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Immer im Einsatz, mit vill Spass un Freud! Allen Jecken im Rösrather 
 Karneval – den  Bewohnern,  den Angehörigen und Freunden 
von Haus Kleineichen wünschen wir viel Spaß an den tollen Tagen!

Alaaf
Alaaf –– mer dun et för Rösrath!mer dun et för Rösrath!

Rösrath Alaaf!Rösrath Alaaf!
An der Grünen Furth 5 51503 Rösrath
Telefon 0�22�05�/�10�71    www.HausKleineichen.de
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Der Beirat für die Belange von Menschen mit
Behinderung nimmt seine Arbeit auf
Berufung und Verpflichtung der neuen Mitglieder

Der neue Beirat für die Belange von Menschen mit Behinderungen.Der neue Beirat für die Belange von Menschen mit Behinderungen.Der neue Beirat für die Belange von Menschen mit Behinderungen.Der neue Beirat für die Belange von Menschen mit Behinderungen.Der neue Beirat für die Belange von Menschen mit Behinderungen.
Anfang Februar hat sich der Beirat konstituiert und damit offiziell seineAnfang Februar hat sich der Beirat konstituiert und damit offiziell seineAnfang Februar hat sich der Beirat konstituiert und damit offiziell seineAnfang Februar hat sich der Beirat konstituiert und damit offiziell seineAnfang Februar hat sich der Beirat konstituiert und damit offiziell seine
Arbeit aufgenommen.Arbeit aufgenommen.Arbeit aufgenommen.Arbeit aufgenommen.Arbeit aufgenommen.

Den Vorsitz des Beirats übernimmt in der aktuellen Wahlperiode MartinaDen Vorsitz des Beirats übernimmt in der aktuellen Wahlperiode MartinaDen Vorsitz des Beirats übernimmt in der aktuellen Wahlperiode MartinaDen Vorsitz des Beirats übernimmt in der aktuellen Wahlperiode MartinaDen Vorsitz des Beirats übernimmt in der aktuellen Wahlperiode Martina
Niehöfer vom Caritasverband für den Rheinisch-Bergischen Kreis. IhrNiehöfer vom Caritasverband für den Rheinisch-Bergischen Kreis. IhrNiehöfer vom Caritasverband für den Rheinisch-Bergischen Kreis. IhrNiehöfer vom Caritasverband für den Rheinisch-Bergischen Kreis. IhrNiehöfer vom Caritasverband für den Rheinisch-Bergischen Kreis. Ihr
Stellvertreter ist Zaido Böttcher von der IG Kindertagespflege Rösrath.Stellvertreter ist Zaido Böttcher von der IG Kindertagespflege Rösrath.Stellvertreter ist Zaido Böttcher von der IG Kindertagespflege Rösrath.Stellvertreter ist Zaido Böttcher von der IG Kindertagespflege Rösrath.Stellvertreter ist Zaido Böttcher von der IG Kindertagespflege Rösrath.

Der Beirat für die Belange von Men-
schen mit Behinderung der Stadt
Rösrath ist in seine neue Amtszeit
gestartet. Am 2. Februar kam das
Gremium zu seiner konstituieren-
den Sitzung zusammen. Der Beirat
setzt sich aus Vertretern der Ein-
richtungen der Behindertenhilfe, der
Sozialverbände, der inklusiven Kin-
dergärten, der Alten- und Pflege-
heime sowie insbesondere aus
Menschen zusammen, die selbst
von einer Behinderung betroffen
sind. Elke Günzel, Leiterin des städ-
tischen Bereichs „Kultur, Ehrenamt,
Inklusion, Senioren“ eröffnete die
Sitzung und hat die Vertreterinnen
und Vertreter der jeweiligen Ein-
richtungen als Mitglieder verpflich-
tet. Diese wiederum haben vier Per-
sonen aus der Bürgerschaft in den
Beirat berufen, die selbst von einer
Behinderung betroffen sind und sich

um eine Mitarbeit im Beirat bewor-
ben hatten. Dabei handelt es sich
um Christiane Velling, Simone Mül-
ler, Uta Kallenbach und Josef Wal-
lau.
Alle vier hatten bereits in der ver-
gangenen Wahlperiode im Beirat
mitgearbeitet. Insgesamt können
bis zu sechs Personen aus der Bür-
gerschaft in den Beirat für die Be-
lange von Menschen mit Behinde-
rung berufen werden. Daher sind
weitere Mitstreiter auch in der lau-
fenden Amtszeit herzlich willkom-
men. „Der Beirat lebt von der Ex-
pertise, die Menschen mit Behin-
derung einbringen können“, so Elke
Günzel. Sie sind sozusagen Exper-
ten in eigener Sache und können
gemeinsam mit den vertretenden
Einrichtungen und Verbänden aktiv
dazu beitragen, die Stadt noch le-
benswerter und inklusiver zu ge-

stalten.  Im Rahmen der Sitzung
wurde zudem der neue Vorsitz ge-
wählt. Den Vorsitz übernimmt in
der aktuellen Wahlperiode Martina
Niehöfer vom Caritasverband für
den Rheinisch-Bergischen Kreis. Zu
ihrem Stellvertreter wurde Zaido
Böttcher von der IG Kindertages-
pflege Rösrath gewählt.
Der Beirat berät den Rat, seine Aus-
schüsse und die Stadtverwaltung
zu allen Fragen, die Menschen mit
Behinderung betreffen. Er ist An-
sprechpartner für Betroffene und
informiert die Verantwortlichen über
spezifische Probleme in Rösrath.
Vor Entscheidungen, die Menschen
mit Behinderung betreffen, wird der
Beirat rechtzeitig beteiligt. Die
Amtszeit des Beirats ist an die des
Stadtrates gekoppelt und beträgt
fünf Jahre. Der Beirat hat sich in
den letzten Jahren auf ganz unter-

schiedliche Weise eingebracht und
beispielsweise das Projekt der
Drück-mich-Klingel aktiv unter-
stützt. Gemeinsam mit der Stadt
hat er außerdem zu Stadtspazier-
gängen eingeladen, um im Ver-
kehrsraum bauliche Barrieren zu
identifizieren und zu benennen. Es
ging aber auch um den Abbau von
Barrieren in den Köpfen der Men-
schen. Im Kommunalwahlkampf
hatte man daher alle Bürgermeis-
ter- und Landratskandidaten ein-
geladen, um für die Belange von
Menschen mit Behinderungen zu
sensibilisieren. Auch ein inklusives
Basteln mit Kindern wurde auf die
Beine gestellt und die Errichtung
der Fitnessgeräte im Hoffnungstha-
ler Park unterstützt - alles mit dem
Ziel, Angebote zu schaffen, die den
zwischenmenschlichen Austausch
fördern.



Rundblick Rösrath | 50. Jahrgang | Nr. 3 | Freitag, 13. Februar 2026 | Kw 7 | Rautenberg Media 3

 � Das Haus Kleineichen sucht 

PFLEGEKRÄFTE (m/w/d)

����������… die ihren Beruf lieben.

Lebensfreude! ...  ist unser Elexier. Besondere Momente unserer  
 Gemeinschaft erleben wir bei Feiern, die wir stets 
mit Toleranz & Fröhlichkeit begehen.

                                  Mehr Infos: www.HausKleineichen.de

Anzeige

Zwei Mal Dreigestirn
... werden in diesem Jahr im Haus Kleineichen erwartet

Alle jecken Mitarbeiterinnen stehen parat und warten auf die Tollitäten von 2026Alle jecken Mitarbeiterinnen stehen parat und warten auf die Tollitäten von 2026Alle jecken Mitarbeiterinnen stehen parat und warten auf die Tollitäten von 2026Alle jecken Mitarbeiterinnen stehen parat und warten auf die Tollitäten von 2026Alle jecken Mitarbeiterinnen stehen parat und warten auf die Tollitäten von 2026

Kostüm macht gute LauneKostüm macht gute LauneKostüm macht gute LauneKostüm macht gute LauneKostüm macht gute Laune

Fr. Granja mit KinderbesuchFr. Granja mit KinderbesuchFr. Granja mit KinderbesuchFr. Granja mit KinderbesuchFr. Granja mit KinderbesuchModerator Hans Jürgen UrbanModerator Hans Jürgen UrbanModerator Hans Jürgen UrbanModerator Hans Jürgen UrbanModerator Hans Jürgen Urban

Der Wieverfastelovend naht, und
in diesem Jahr ist die Vorfreude auf
Karneval gleich doppelt so groß,
denn neben dem traditionellen
Besuch des Rösrather Dreigestirns
hat sich auch das diesjährige Kin-
derdreigestirn angekündigt. Be-
such von Kindern ist für die älteren
Bewohner*innen immer ein beson-
deres Highlight und ein Garant für
gute Laune. So werden Seine Tolli-
tät Prinz Phil I., Seine Deftigkeit
Bauer Alex und Ihre Lieblichkeit
Prinzessin Laura - alle drei 9 Jahre
jung - sicher die Herzen der Senio-
ren im Sturm erobern und die fröh-
liche Stimmung anheizen. Wie
immer wird dann am Weiberfast-
nacht im Hause Kleineichen »die
Hütte brennen«, wenn sich die
Bewohner*innen im bunt ausstaf-
fierten Festsaal zum Singen und
Schunkeln einfinden. Wer mag,
wird vorab geschminkt und kostü-
miert, aber auch Karnevalsmuffel
haben Platz.
Um 14:11 Uhr geht es wie üblich
los, und auch in diesem Jahr wird
der ehemalige Karnevalsprinz
Hans Jürgen Urban als Moderator

die Jecken in Stimmung bringen und
wieder an die Bewohner*innen Or-
den verleihen. Sein altes Prinzenor-
nat, das er vor Jahren dem Haus
Kleineichen geschenkt hat, wird
dabei wieder besonderer Bestand-
teil der Karnevalsdeko sein. Der Hö-
hepunkt ist natürlich erreicht, wenn
das Dreigestirn 2026 Einzug hält:

Prinz Bryan (Sterzenbach), Bauer
Karsten (Hegener) und Jungfrau Sa-
rah (Sascha Lemmert) sind neben
dem Kinderdreigestirn natürlich die
mit Spannung erwarteten Ehrengäs-
te. Schon jetzt werden Karnevalslie-
der geprobt, damit alle zusammen
mit Heidiwitzka in alte und neue
Karnevalshits einstimmen und die
Tollitäten mit Ajuja und Alaaf würdig
empfangen können.
So mancher Bewohner kann noch
ganze Schlager auswendig schmet-
tern. Da werden Erinnerungen an
jecke alte Zeiten wach! Und wer
noch fit genug ist, wird auch in die-
sem Jahr an Weiberfastnacht oder
auch am Rosenmontag, wenn dann
weitergefeiert wird, wieder ordent-
lich das Tanzbein schwingen oder an
den Polonaisen durch den Saal zie-
hen. Für das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich an beiden Tagen ge-
sorgt. Traditionell gehören Fassbier,
frische Krapfen und Berliner dazu.

Die Vorbereitungen sind schon in
vollem Gange und die meisten Be-
wohnerInnen freuen sich schon
jetzt auf die jecken bunten Tage,
die immer eine willkommene Ab-
wechslung in den Alltag bringen.
Also in diesem Sinne: »Vill Spass
an dr Freud und dreimal Haus Klein-
eichen Alaaf...«
TTTTText:ext:ext:ext:ext: D D D D D..... Hollenberg; Hollenberg; Hollenberg; Hollenberg; Hollenberg;
alle Fotos: privatalle Fotos: privatalle Fotos: privatalle Fotos: privatalle Fotos: privat
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An der Grünen Furth 5 
51503 Rösrath

Telefon 0�22�05�/�10�71 
www.HausKleineichen.de

Ganzheitliche  
Pflege und intensive  

soziale  Betreuung  
für ältere und jüngere 

Menschen.

Bühnenstark, generationenübergreifend,
heimatverbunden: Die Bürgergarde Rösrath

Andreas Bürger, Fotocredit: Bür-Andreas Bürger, Fotocredit: Bür-Andreas Bürger, Fotocredit: Bür-Andreas Bürger, Fotocredit: Bür-Andreas Bürger, Fotocredit: Bür-
gergarde Rösrathgergarde Rösrathgergarde Rösrathgergarde Rösrathgergarde Rösrath

Vorstand der Bürgergarde Rösrath, Fotocredit: Bürgergarde RösrathVorstand der Bürgergarde Rösrath, Fotocredit: Bürgergarde RösrathVorstand der Bürgergarde Rösrath, Fotocredit: Bürgergarde RösrathVorstand der Bürgergarde Rösrath, Fotocredit: Bürgergarde RösrathVorstand der Bürgergarde Rösrath, Fotocredit: Bürgergarde Rösrath

Zum Jahresbeginn hat die Interes-Zum Jahresbeginn hat die Interes-Zum Jahresbeginn hat die Interes-Zum Jahresbeginn hat die Interes-Zum Jahresbeginn hat die Interes-
sengemeinschaft „Gemeinsam fürsengemeinschaft „Gemeinsam fürsengemeinschaft „Gemeinsam fürsengemeinschaft „Gemeinsam fürsengemeinschaft „Gemeinsam für
RösrRösrRösrRösrRösrath“ mit der Rösrath“ mit der Rösrath“ mit der Rösrath“ mit der Rösrath“ mit der Rösrather Bürgerather Bürgerather Bürgerather Bürgerather Bürger-----
garde ein bühnenstarkes neues Mit-garde ein bühnenstarkes neues Mit-garde ein bühnenstarkes neues Mit-garde ein bühnenstarkes neues Mit-garde ein bühnenstarkes neues Mit-

glied gewonnen: Seit 2008 ist dieglied gewonnen: Seit 2008 ist dieglied gewonnen: Seit 2008 ist dieglied gewonnen: Seit 2008 ist dieglied gewonnen: Seit 2008 ist die
Bürgergarde aus dem lokalen KarBürgergarde aus dem lokalen KarBürgergarde aus dem lokalen KarBürgergarde aus dem lokalen KarBürgergarde aus dem lokalen Kar-----
neval nicht mehr wegzudenken - undneval nicht mehr wegzudenken - undneval nicht mehr wegzudenken - undneval nicht mehr wegzudenken - undneval nicht mehr wegzudenken - und
begeistert mit viel Engagement, Dis-begeistert mit viel Engagement, Dis-begeistert mit viel Engagement, Dis-begeistert mit viel Engagement, Dis-begeistert mit viel Engagement, Dis-
ziplin und Freude am Gardetanz Jahrziplin und Freude am Gardetanz Jahrziplin und Freude am Gardetanz Jahrziplin und Freude am Gardetanz Jahrziplin und Freude am Gardetanz Jahr
für Jahr das Publikum bei Sitzungen,für Jahr das Publikum bei Sitzungen,für Jahr das Publikum bei Sitzungen,für Jahr das Publikum bei Sitzungen,für Jahr das Publikum bei Sitzungen,
Veranstaltungen und Umzügen.Veranstaltungen und Umzügen.Veranstaltungen und Umzügen.Veranstaltungen und Umzügen.Veranstaltungen und Umzügen.
„Bürgergarde“ hat dabei einen dop-„Bürgergarde“ hat dabei einen dop-„Bürgergarde“ hat dabei einen dop-„Bürgergarde“ hat dabei einen dop-„Bürgergarde“ hat dabei einen dop-
pelten Sinn:pelten Sinn:pelten Sinn:pelten Sinn:pelten Sinn: Denn die erste  Denn die erste  Denn die erste  Denn die erste  Denn die erste TTTTTrrrrrainerinainerinainerinainerinainerin
der der der der der TTTTTanzgruppe wanzgruppe wanzgruppe wanzgruppe wanzgruppe war die Rösrar die Rösrar die Rösrar die Rösrar die Rösratherinatherinatherinatherinatherin
Susanne BürgerSusanne BürgerSusanne BürgerSusanne BürgerSusanne Bürger,,,,, ihr Sohn  ihr Sohn  ihr Sohn  ihr Sohn  ihr Sohn AndreasAndreasAndreasAndreasAndreas
ist heute erster ist heute erster ist heute erster ist heute erster ist heute erster VVVVVorsitzenderorsitzenderorsitzenderorsitzenderorsitzender.....
Wenn jemand erzählt, dass er mehr
als 30 Jahre in einem Verein aktiv
ist, erwartet man meist ein älteres
Semester - Andreas Bürger hat aber
früh angefangen: Schon mit sechs
Jahren tanzte er auf der Bühne. Heu-
te ist der 36-jährige IT-Consultant
vor allem mit der Vereinsorganisati-
on beschäftigt.
„Um den karnevalistischen Nach-
wuchs frühzeitig zu fördern, haben
wir zum Beispiel 2017 eine Jugend-
tanzgruppe gegründet. Kinder und
Jugendliche lernen hier nicht nur die
Grundlagen des Gardetanzes, son-
dern auch die Traditionen und Werte
des rheinischen Karnevals kennen.“
Die Jugendtanzgruppe besteht ak-
tuell aus rund 25 Tänzerinnen und
Tänzern im Alter von 10 bis 16 Jah-

ren und hat sich längst als feste
Größe etabliert. Neben Auftritten in
Rösrath ist die Gruppe inzwischen
auch auf Kölner Bühnen zu sehen.
Und die Nachfrage ist da - was 2025
zur Gründung der „Minigarde“ führ-
te. Sie bietet Kindern im Alter von
fünf bis neun Jahren einen spieleri-
schen Einstieg in den Karneval. In
der aktuellen Session standen die
jüngsten Tänzerinnen und Tänzer
jetzt erstmals erfolgreich auf der
Bühne. Was bewegt junge Leute,
sich in der Bürgergarde zu engagie-
ren? „Es ist kein Mainstream-Sport,
es gibt bei uns ein super Gruppen-
feeling und es ist zweimal in der
Woche intensiver Sport“, bringt Andi
Bürger es auf den Punkt. Kein Wun-
der also, dass die Tanzgruppen über
die Jahre stetig gewachsen sind.
„Besonders stolz sind wir, dass ers-
te Tänzerinnen und Tänzer aus der
Jugendtanzgruppe erfolgreich in die
Große Tanzgruppe gewechselt sind.
Die junge Generation rückt nach -
das ist ein sichtbares Zeichen nach-
haltiger Nachwuchsarbeit.“
Auch abseits des Tanzsports entwi-
ckelt sich der Verein stetig weiter.
Der Vorstand legt ein besonderes
Augenmerk auf die Einbindung
bislang inaktiver Mitglieder. „Ein
wichtiger Baustein ist dabei Damen-
gruppe, die mittlerweile rund 20 Mit-
glieder zählt. Frauen jeden Alters
unterstützen den Verein bei öffentli-
chen Veranstaltungen und vereins-
internen Festen.“ Darüber hinaus
sorgen eigene Aktivitäten wie mo-
natliche Treffen, Bastelaktionen oder
gemeinsame Ausflüge für ein leben-
diges Vereinsleben.

Starker ZusammenhaltStarker ZusammenhaltStarker ZusammenhaltStarker ZusammenhaltStarker Zusammenhalt
Hinter dem Sessionsmotto „Alaaf mer
dun et für Rösrath“ steht die Rös-
rather Bürgergarde zu 100 Prozent.
Ohne die zahlreichen ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer wäre ein ak-
tives Vereinsleben jedoch nicht mög-
lich. Trainerinnen und Trainer, Eltern
sowie unterstützende Unternehmen
tragen maßgeblich dazu bei, dass
der Verein wachsen und sich weiter-
entwickeln kann. „Ein besonderer
Dank geht hier an die Veranstalter
der Benefizveranstaltung ‚Komm
bunt, geh blau‘ - Melanie Bork und
Jörg Schallenberg, die uns auch in
dieser Session wieder toll unterstüt-
zen“, so Bürger. Wie stark der Zu-
sammenhalt ist, zeigte sich im ver-
gangenen Dezember: Mit rund 350
Familienangehörigen, Freunden und
Unterstützern feierte die Bürgergar-
de ein großes karnevalistisch-weih-
nachtliches Vereinsevent in der Rös-
rather Aula.
Für die Zukunft hat sich die Bürger-
garde klare Ziele gesetzt: Ein zen-
traler Schwerpunkt bleibt die erfolg-
reiche Nachwuchsarbeit. „Darüber
hinaus möchten wir in den kommen-
den Jahren verstärkt eigene Veran-
staltungen auf die Beine stellen -
sowohl für die Vereinsgemeinschaft
als auch zur Bereicherung des kar-
nevalistischen Lebens in Rösrath.“
Projekte, die nicht nur Engagement,
sondern auch finanzielle Planungs-
sicherheit benötigen. Daher freut sich
die Rösrather Bürgergarde auch
weiterhin über Spenden und Spon-
soren.
Info:Info:Info:Info:Info:
wwwwwwwwwwwwwww.roesr.roesr.roesr.roesr.roesratheratheratheratherather-buergergarde-buergergarde-buergergarde-buergergarde-buergergarde.de.de.de.de.de
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www.sv-wilden.de

info@sv-wilden.de

02205 945300

Wo beim Waschen auch Gemeinschaft zählt:
Waschplatz Rösrath im Gewerbegebiet ist neuer GfR-Partner

Dario Schmelzer, Fotocredit: RichterDario Schmelzer, Fotocredit: RichterDario Schmelzer, Fotocredit: RichterDario Schmelzer, Fotocredit: RichterDario Schmelzer, Fotocredit: Richter

Neues Mitglied bei „Gemein-Neues Mitglied bei „Gemein-Neues Mitglied bei „Gemein-Neues Mitglied bei „Gemein-Neues Mitglied bei „Gemein-
sam für Rösrath“ (GfR) ist auchsam für Rösrath“ (GfR) ist auchsam für Rösrath“ (GfR) ist auchsam für Rösrath“ (GfR) ist auchsam für Rösrath“ (GfR) ist auch
der „Waschplatz Rösrath“ ander „Waschplatz Rösrath“ ander „Waschplatz Rösrath“ ander „Waschplatz Rösrath“ ander „Waschplatz Rösrath“ an
der Oswald-von-Nell-Breuning-der Oswald-von-Nell-Breuning-der Oswald-von-Nell-Breuning-der Oswald-von-Nell-Breuning-der Oswald-von-Nell-Breuning-
Straße im GewerbegebietStraße im GewerbegebietStraße im GewerbegebietStraße im GewerbegebietStraße im Gewerbegebiet
Scharrenbroich. Erst kürzl ichScharrenbroich. Erst kürzl ichScharrenbroich. Erst kürzl ichScharrenbroich. Erst kürzl ichScharrenbroich. Erst kürzl ich
haben Dario Schmelzer und sei-haben Dario Schmelzer und sei-haben Dario Schmelzer und sei-haben Dario Schmelzer und sei-haben Dario Schmelzer und sei-
ne Schwester Fabienne, beidene Schwester Fabienne, beidene Schwester Fabienne, beidene Schwester Fabienne, beidene Schwester Fabienne, beide
Mitgeschäftsführer der Mitgeschäftsführer der Mitgeschäftsführer der Mitgeschäftsführer der Mitgeschäftsführer der Auto-Auto-Auto-Auto-Auto-
haus Schmelzer GmbH & COhaus Schmelzer GmbH & COhaus Schmelzer GmbH & COhaus Schmelzer GmbH & COhaus Schmelzer GmbH & CO.....
KG, das Gelände von Ulla Zim-KG, das Gelände von Ulla Zim-KG, das Gelände von Ulla Zim-KG, das Gelände von Ulla Zim-KG, das Gelände von Ulla Zim-
mermann-Schlagheck erworbenmermann-Schlagheck erworbenmermann-Schlagheck erworbenmermann-Schlagheck erworbenmermann-Schlagheck erworben
und wollen die Selbstwaschan-und wollen die Selbstwaschan-und wollen die Selbstwaschan-und wollen die Selbstwaschan-und wollen die Selbstwaschan-
lage mit ihren sechs Boxen jetztlage mit ihren sechs Boxen jetztlage mit ihren sechs Boxen jetztlage mit ihren sechs Boxen jetztlage mit ihren sechs Boxen jetzt
sukzessive modernisieren. Fa-sukzessive modernisieren. Fa-sukzessive modernisieren. Fa-sukzessive modernisieren. Fa-sukzessive modernisieren. Fa-
bienne Schmelzer ergänzt: „Fürbienne Schmelzer ergänzt: „Fürbienne Schmelzer ergänzt: „Fürbienne Schmelzer ergänzt: „Fürbienne Schmelzer ergänzt: „Für
uns war schnel l  k lar :  Deruns war schnel l  k lar :  Deruns war schnel l  k lar :  Deruns war schnel l  k lar :  Deruns war schnel l  k lar :  Der
Waschplatz hat Potenzial - wirWaschplatz hat Potenzial - wirWaschplatz hat Potenzial - wirWaschplatz hat Potenzial - wirWaschplatz hat Potenzial - wir
möchten ihn weiterentwickeln,möchten ihn weiterentwickeln,möchten ihn weiterentwickeln,möchten ihn weiterentwickeln,möchten ihn weiterentwickeln,
ohne den Charakter zu verlie-ohne den Charakter zu verlie-ohne den Charakter zu verlie-ohne den Charakter zu verlie-ohne den Charakter zu verlie-
ren.“ren.“ren.“ren.“ren.“
Ein bisschen Nostalgie war
beim Kauf wohl auch dabei: „Ich
habe hier als Jugendlicher oft
gemeinsam mit meinen Freun-
den Autos gewaschen, das war
immer ein super Event“, erzählt
der 36-jährige Dario Schmelzer,
der früher auch schon mal mo-
torsportlich auf dem Nürburg-
ring unterwegs war. Heute fehlt
dem Unternehmer und zweifa-

chen Vater für beides die Zeit -
umso wichtiger ist die klare Auf-
gabenteilung im Familienbe-
trieb: Während Dario bei tech-
nischen Themen und Reparatu-
ren schnell zur Stelle ist, treibt
Fabienne die Weiterentwicklung
des Standorts und die Moder-
nisierung strukturiert mit
voran.
Modernisiert werden soll vor al-
lem der Bezahlvorgang: „Das
Münzengeschäft ist schon sehr
aufwändig, da wollen wir künf-
tig die Kartenzahlung einfüh-
ren.“ Auch die unterirdischen
Pumpen sollen mittelfristig er-
neuert werden. An einem Allein-
stellungsmerkmal wollen Dario
Schmelzer und seine Schwes-
ter aber festhalten: „Wir nut-
zen hier nur Frischwasser für
die Reinigung, weil man damit
ein besseres Ergebnis als mit
aufbereitetem Wasser erzielt“.
Seit 25 Jahren gibt es die
Waschanlage an der Stelle -
genauso lange wie den Stand-
ort des Autohauses Schmelzer
gleich nebenan - und natürlich
gibt es feste Stammkunden, die
sich regelmäßig der Pflege ih-

res fahrbaren Untersatzes wid-
men. Gerne auch ausführlich -
„manche verbringen eine Drei-
viertelstunde in der Box und
dann nochmal ebenso viel Zeit
auf dem Gelände für Innenrei-
nigung etc.“. Auch gemein-
schaftliche Reinigungsaktionen
junger Leute gibt es noch, und
Dario Schmelzer sinniert
darüber, ob ein kleines Event
auf dem Waschplatz nicht
einmal eine gute Idee wäre.
Zusammenhalt und Gemein-
schaftssinn zu fördern, ist ihm
wichtig und mit ein Grund, wa-
rum er mit dem „Waschplatz“
der GfR beigetreten ist.
Wichtig ist dem jungen Unter-
nehmer auch die Nachwuchs-
förderung: „Es wird immer
schwieriger, gute Mitarbeiten-
de zu finden, daher bilden wir
jetzt zunehmend selbst aus.“
Mehr als die Hälfte der Auto-
haus-Belegschaft seien ehema-
lige Auszubildende. Als Mitglied
im Prüfungsausschuss als Meis-
terbeisitzer (Arbeitgebervertre-
ter) bei Gesellenprüfungen im
Bereich Kfz-Mechatronik hat er
einen guten Überblick über die
aktuellen Entwicklungen und
stellt fest: „Es gibt wirklich
gute Azubis und solche, die es
gerade so schaffen. Dazwischen
gibt es fast gar nichts mehr.“
Was es den Betrieben nicht
immer einfach macht. Für Dario
Schmelzer ist die Konsequenz
daraus klar: „Wir unterstützen
und begleiten unsere Auszubil-
denden, damit der Start ins
Berufsleben auch gut klappt.“
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Musik, Lesung und Begegnung mit
Willy Ketzer und Tobias Sudhoff in
Forsbach
Veranstaltung im Rahmen des Projekts
„Kirche gibt Raum“

Am 1. März öffnet die Heilig-Geist-
Kirche in Forsbach ihre Türen für ein
außergewöhnliches Kulturereignis,
das Musik, persönliche Geschichten
und neue Perspektiven miteinander
verbindet. In Kooperation mit der
Stadt Rösrath lädt die Kirchenge-
meinde im Rahmen des Projekts
„Kirche gibt Raum“ dazu ein, den
Kirchenraum auf ganz neue Weise
zu erleben.
Zu Gast ist Willy Ketzer, Ehrenbür-
ger der Stadt Rösrath. Er ist als Jazz-
Schlagzeuger und Bandleader be-
kannt, auf internationalem Parkett
unterwegs, aber in Rösrath zu Hau-
se. Auch als Buchautor hat er sich
inzwischen einen Namen gemacht.
Bei seinem Gastspiel in der Heilig-
Geist-Kirche in Forsbach liest er aus
seinem Buch „Mit dem Namen

kannst du nicht Papst werden…“
ausgewählte Episoden und gibt Ein-
blicke in ein bewegtes Musikerle-
ben. Musikalisch werden die Texte
von ihm selbst aufgegriffen und zwi-
schen den Lesepassagen mit pas-
senden Stücken atmosphärisch er-
gänzt. Begleitet wird er dabei vom
Pianisten und Sänger Tobias Sud-
hoff. Das Zusammenspiel der beiden
Künstler verspricht einen ebenso in-
tensiven wie inspirierenden Abend -
getragen von der besonderen Kulis-
se des Kirchenraums.
Die Mischung aus Lesung und Kon-
zert reiht sich in eine vielfältige Pa-
lette an Veranstaltungen, die im
Rahmen des Projekts „Kirche gibt
Raum“ seit Juni 2025 in der Heilig-
Geist-Kirche stattgefunden haben.
Die katholische Kirchengemeinde

Rösrath möchte das Forsbacher Kir-
chengebäude für Begegnung, Kunst
und Kultur öffnen und dazu einen
neuen Versammlungsraum in die
denkmalgeschützte Bausubstanz
einbauen. Das Vorhaben ist ein Pro-
jekt, das im Rahmen der REGIONA-
LE 2025 für das Bergische Rheinland
realisiert werden könnte.
Bei der Veranstaltung am 1. März

können Besucherinnen und Besu-
cher einen Eindruck davon bekom-
men, wie die Umsetzung vor Ort aus-
sehen kann. An Stellwänden wird
das Vorhaben veranschaulicht. Au-
ßerdem findet die Veranstaltung auf
der Fläche statt, auf der „der neue
Raum im Raum“ entstehen soll. Der
Eintritt zur Veranstaltung ist frei.
Beginn ist um 18 Uhr.
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Rösrather Frühjahrsputz am 21. März

Termine des BUND Rheinisch-Bergischer Kreis

Wilden Müllkippen und weggewor-
fenem Unrat geht es am 21. März in
Rösrath wieder an den Kragen. Die
StadtWerke Rösrath laden alle Rös-
ratherinnen und Rösrather - jung
und alt, groß und klein - ein zur
großen Frühjahrsputzaktion.
Schirmherr des Rösrather Frühjahrs-
putzes ist Bürgermeister Yannick

Steinbach, der gemeinsam mit
StadtWerke-Vorstand Christoph
Schmidt wieder auf zahlreiche Mit-
streiter hofft und zur Teilnahme auf-
ruft.
Ausgestattet mit Handschuhen und
Müllsäcken werden Freiwillige
wieder dafür sorgen, dass Rösrath
sauber in den Frühling startet. Wie
in den Vorjahren machen sich Schu-
len und Kindergärten in den Tagen
vor dem eigentlichen Frühjahrsputz
auf den Weg, um die Gegend rund
um ihre Einrichtungen zu säubern.
Außerdem laden die StadtWerke
im Anschluss an das große Müll-
sammeln alle Mitmacher wieder zu
einem gemeinsamen Ausklang ein.
Seit 2002 findet diese Aktion in Rös-
rath statt, seit 2012 organisieren

die StadtWerke den Frühjahrsputz.
Sie versorgen die Müllsammler-
innen und Müllsammler mit Müll-
säcken und Handschuhen, holen die
vollen Säcke ab und organisieren
als kleines Dankeschön den ge-
meinsamen Abschluss mit Speis
und Trank auf dem Baubetriebshof-
gelände in Venauen.
Insgesamt knapp 28.000 Menschen
haben sich bislang an den Aktionen
beteiligt. Rund 20 Kubikmeter Müll
werden jedes Jahr im Stadtgebiet
gesammelt.
„Mit dem Frühjahrsputz wollen wir
insbesondere jüngere Menschen für
das Problem wilder Müllkippen sen-
sibilisieren“, so StadtWerke-Vor-
stand Christoph Schmidt. „Tagtäg-
lich landet viel Abfall in der Natur.

Leere Coffee-to-go-Becher, Fast-
food-Verpackungen, Zigarettenkip-
pen, aber auch Schadstoffe wie Öl-
kanister, alte Kühlschränke und vie-
les mehr werden oft achtlos an den
Straßenrand geworfen oder in der
Natur entsorgt.
Das sieht nicht nur unschön aus. Es
belastet vor allem die Umwelt und
ist eine Gefahr für die Gesundheit
von Mensch und Tier.“ Der Früh-
jahrsputz am 21. März beginnt um
9:30 Uhr und endet mit dem ge-
meinsamen Ausklang um 12:30 Uhr.
Interessierte werden gebeten, sich
rechtzeitig bei den StadtWerken
Rösrath anzumelden - entweder te-
lefonisch unter 02205/92 50 593
oder per E-Mail an
info@stadtwerke-roesrath.de.

21.21.21.21.21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14 bis 16:30 Uhr: 14 bis 16:30 Uhr: 14 bis 16:30 Uhr: 14 bis 16:30 Uhr: 14 bis 16:30 Uhr:
Rösrather HeidespaziergangRösrather HeidespaziergangRösrather HeidespaziergangRösrather HeidespaziergangRösrather Heidespaziergang
Ort: Heidezentrum Turmhof
Kostenlose Exkursion durch die
Wahner Heide an jedem dritten
Samstag im Monat. Mehr Infos:
www.bund-rbk.de/service/termine/
detail/event/roesrather-heidespa-
ziergang-1
28.28.28.28.28. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14 bis 16 Uhr: 14 bis 16 Uhr: 14 bis 16 Uhr: 14 bis 16 Uhr: 14 bis 16 Uhr: Kin- Kin- Kin- Kin- Kin-
derworkshop „Papierautomaten“derworkshop „Papierautomaten“derworkshop „Papierautomaten“derworkshop „Papierautomaten“derworkshop „Papierautomaten“
Kreativer Workshop, bei dem Kin-

der kleine Papierfiguren mit be-
weglichen Teilen bauen.
Ort: Heidezentrum Turmhof
Infos und Anmeldung: www.bund-
rbk.de/service/termine/detai l /
event/workshop-fuer-kinder-pa-
pierautomaten
7.7.7.7.7. März, März, März, März, März, 10 bis 13 Uhr: 10 bis 13 Uhr: 10 bis 13 Uhr: 10 bis 13 Uhr: 10 bis 13 Uhr:     WWWWWorkshoporkshoporkshoporkshoporkshop
Fledermauskastenbau mit Fledermauskastenbau mit Fledermauskastenbau mit Fledermauskastenbau mit Fledermauskastenbau mit VVVVVortrortrortrortrortragagagagag
zur Lebensweise der Fledermäusezur Lebensweise der Fledermäusezur Lebensweise der Fledermäusezur Lebensweise der Fledermäusezur Lebensweise der Fledermäuse
Infos und Anmeldung: www.bund-
rbk.de/service/termine/detai l /

event/haeusle-bauen-fuer-flatter-
tiere-wir-bauen-einen-fledermaus-
kasten
21. März, 14 bis 16:30 Uhr: Rös-21. März, 14 bis 16:30 Uhr: Rös-21. März, 14 bis 16:30 Uhr: Rös-21. März, 14 bis 16:30 Uhr: Rös-21. März, 14 bis 16:30 Uhr: Rös-
rather Heidespaziergang, Ort: Hei-rather Heidespaziergang, Ort: Hei-rather Heidespaziergang, Ort: Hei-rather Heidespaziergang, Ort: Hei-rather Heidespaziergang, Ort: Hei-
dezentrum dezentrum dezentrum dezentrum dezentrum TTTTTurmhofurmhofurmhofurmhofurmhof
Kostenlose Exkursion durch die
Wahner Heide an jedem dritten
Samstag im Monat. Mehr Infos:
www.bund-rbk.de/service/termine/
detail/event/roesrather-heidespa-
ziergang-2

Der Kulturverein Schloss
Eulenbroich präsentiert den
berühmtesten Liederzyklus von
Franz Schubert:
„Die Winterreise“ op.89 - 24 Lieder für
Bariton und Hammerflügel

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr,,,,, im im im im im
Bergischen Saal von Schloss Eulen-Bergischen Saal von Schloss Eulen-Bergischen Saal von Schloss Eulen-Bergischen Saal von Schloss Eulen-Bergischen Saal von Schloss Eulen-
broichbroichbroichbroichbroich
Dies ist ein besonderes kulturelles
Ereignis für Rösrath: die Künstler
bringen ihren eigenen Flügel mit,
der ein Nachbau des historischen
„Hammerflügels“ aus dem 18. Jahr-
hundert ist: so etwa klang Klavier-
musik vor 200 Jahren!-
Dazu zeigen wir 24 Graphiken des
jungen Künstlers Jurek Malottke, die
zu diesem Lied-Projekt entstanden
sind. Die Zuschauer werden also so-
wohl bildlich als auch musikalisch
inspiriert von den weltberühmten

Vertonungen der 24 Gedichte von
WiIhelm Müller. Lassen Sie sich die-
ses außergewöhnliche Ereignis nicht
entgehen!
Restkarten sind zu erwerben bei den
Buchhandlungen Junimond und Till
Eulenspiegel, bei Jacques Weinde-
pot und bei Tierwelt Jachmann und
natürlich online (auf der Homepage
des Kulturvereins:
www.kulturverein-schloss-
eulenbroich.de/veranstaltungen.
Die Abendkasse öffnet um 16 Uhr.
Die Graphiken können im Saal auch
vor dem Konzert angeschaut wer-
den.
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Regionales Gemüse mit großer Wirkung

young-fresh-beets-with-tops-old-wooden-surface.jpgyoung-fresh-beets-with-tops-old-wooden-surface.jpgyoung-fresh-beets-with-tops-old-wooden-surface.jpgyoung-fresh-beets-with-tops-old-wooden-surface.jpgyoung-fresh-beets-with-tops-old-wooden-surface.jpg

Rote Bete gehört zu den Ge-
müsesorten, die in Nordrhein-
Westfalen gerade rund um
Herbst und Winter auf den Wo-
chenmärkten und in Hofläden
zu finden sind.
Die Knolle stammt ursprünglich
aus dem Mittelmeerraum und
wurde vor rund 2000 Jahren von
den Römern nach Mitteleuropa
gebracht.
Hier hat sie sich inzwischen als
klassisches Wintergemüse mit
Erntezeit zwischen September
und November, etabliert. Dank
ihrer guten Lagerfähigkeit und
vielseitiger Zubereitung eignet
sich die Knolle ganzjährig für
den Speiseplan.
Rote Bete zeichnet sich durch
eine intensive, dunkelrote Far-
be aus, die nicht nur optisch
auffällt.
Diese Farbe stammt von Beta-
lainen, Stoffen, die als Antio-

xidantien wirken und einen
Beitrag zum Zellschutz leisten
können.
Neben Betalainen enthält die
Knolle Vitamine wie Vitamin C,
B-Vitamine und Mineralstoffe,
darunter Kalium, Eisen, Mag-
nesium, Phosphor und Spuren
von Zink.
Diese Nährstoffe sind wichtig
für den Energiestoffwechsel so-
wie für die Funktion von Ner-
ven und Muskeln.
Superfood für Sportler?Superfood für Sportler?Superfood für Sportler?Superfood für Sportler?Superfood für Sportler?
Ein besonderer Inhaltsstoff von
Roter Bete ist Nitrat. Im Kör-
per wird Nitrat zu Stickstoff-
monoxid umgewandelt, was
dazu führen kann, dass sich
Blutgefäße erweitern und die
Durchblutung verbessert wird.
Dieser Effekt wird unter ande-
rem in Studien diskutiert, weil
er den Blutdruck positiv beein-
flussen und die Leistungsfähig-
keit bei Ausdauerbelastungen
unterstützen kann.
Genau deshalb greifen manche
Sportlerinnen und Sportler zu
Rote-Bete-Saft, um vor Training
oder Wettkampf die Sauerstoff-
versorgung der Muskulatur zu
verbessern.
Rote Bete ist zudem kalorien-
arm und reich an Ballaststof-
fen. Sie kann dabei helfen, ein
gesundes Körpergewicht zu hal-

ten, und unterstützt mit Folsäu-
re, Eisen und anderen Stoffen
die Blutbildung. Vitamin C in
der Knolle trägt zur normalen
Funktion des Immunsystems
bei. Die Kombination dieser In-
haltsstoffe macht Rote Bete zu
einem Gemüse, das sich gut in
eine vollwertige Ernährung ein-
fügt.
TTTTTrotz Hype:rotz Hype:rotz Hype:rotz Hype:rotz Hype: Genuss in Maßen Genuss in Maßen Genuss in Maßen Genuss in Maßen Genuss in Maßen
Bei aller Wertschätzung gilt es
jedoch, auch auf mögliche Risi-
ken hinzuweisen.
Der hohe Nitratgehalt kann bei
übermäßigem Genuss,
 insbesondere für empfindliche
Personen, unerwünschte Wir-
kungen haben.
Außerdem enthalten Rüben
Oxalsäure, die bei übermäßi-
gem Verzehr das Risiko für Nie-
rensteine erhöhen kann,
insbesondere bei Menschen mit
entsprechender Veranlagung.
Rote Bete lässt sich vielfältig
in der Küche verwenden. Sie
kann gekocht in Salaten, als
Suppe, gebacken oder roh fein
geraspelt serviert werden.
Auch als Saft ist sie beliebt,
etwa pur oder gemischt mit an-
deren Gemüsesäften.
Beim Schälen empfiehlt es sich,
Handschuhe zu tragen, da der
intensive Farbstoff stark abfär-
ben kann.
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Tauschring Engelskirchen hat attraktiven Standort
gefunden
Rembold Stiftung finanziert Starthilfe für Stammtisch-Location
Der monatliche Stammtisch des
Tauschrings Engelskirchen und
Umgebung hat endlich einen fes-
ten Standort. Ziel ist es, Men-
schen zusammenzubringen, die
sich gegenseitig mit ihren Talen-
ten und Fähigkeiten helfen. Das
neu aufgebaute Dorfhaus Bicken-
bach des gemeinnützigen Vereins
Engelskirchen-Bickenbach bietet
mit guter Akustik, gemütlicher
Theken-Atmosphäre und Kamin-
ofen-Wärme den idealen Rahmen
zum persönlichen Kennenlernen
und Ideen schmieden. Eine gute
Verkehrsanbindung mit genü-
gend Parkplätzen und Busanbin-
dung macht den Standort zusätz-
lich attraktiv.
Die finanzielle Unterstützung der
Rösrather Rembold Stiftung für
die ehrenamtliche Initiative

Tauschring macht es nun mög-
lich, die Räumlichkeiten im Dorf-
haus dauerhaft für den Tausch-
ring zu nutzen.
Der Kreis der Tauschenden ist
noch klein und soll kontinuier-
lich wachsen. Tauschring-Grün-
derin Claudia Benner ist über-
zeugt, dass die Stammtischtref-
fen im Dorfhaus die Interaktion
im Tauschring weiter erhöhen und
Interessenten zum Mitmachen
aktivieren können.
So sollen langfristig gute Bezie-
hungen entstehen.Teilnehmende
können anhand kurzer Work-
shops einen Einblick in ihr Ta-
lentrepertoire geben. Für die Hil-
fe innerhalb des Tauschrings
fließt kein Geld, es werden so-
genannte „Engeltaler“ gutge-
schrieben. Eine Arbeitsstunde

entspricht 20 Engeltalern, egal,
um welche Hilfsleistung es sich
handelt. Jeder Teilnehmer führt
eigenständig sein Kontoblatt.
Der Tauschring ist kein Verein
und verlangt keine Gebühren,
Interessierte können sich an der
Initiative jederzeit beteiligen.
Stifter Dr. Jürgen Rembold hat
die Idee im doppelten Sinne über-
zeugt: „Das Angebot der ehren-
amtlich Aktiven hilft nicht nur,
Ressourcen zu schonen, sondern
bringt niedrigschwellig unter-
schiedlichste Menschen zusam-
men“, begründet er die Förde-
rung durch seine Stiftung, die seit
fast 15 Jahren bürgerschaftliches
Engagement in den unterschied-
lichsten Bereichen unterstützt
wie Kunst und Kultur, Jugend und
Senioren, Bildung, Wissenschaft,

Forschung, Umwelt und Natur-
schutz. Die Stiftung versteht sich
als An-Stifterin, Hilfe zur Selbst-
hilfe ist dabei das vorrangige Ziel.
Neue Projektideen sind stets will-
kommen, weitere Infos und För-
dermöglichkeit gibt es auf der
Homepage der Stiftung unter
www.remboldstiftung.de.
Der Stammtisch des Tauschrings
Engelskirchen und Umgebung im
Dorfhaus findet abwechselnd am
zweiten Dienstag und Donners-
tag im Monat, 19 bis 21 Uhr, in
der Gelpestraße 31 statt. Gen-
aue Termine sind auf der Website
tauschring-
engelskirchen.jimdosite.com zu
finden. Um Anmeldung unter 0176
51547916 oder tauschring-
engelskirchen@gmx.de wird ge-
beten.
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Bewerben im digitalen Zeitalter

Viele Unternehmen sind stetig auf
der Suche nach neuen Mitarbei-
ter. Gleichzeitig hat sich der Weg
zur Bewerbung stark verändert.
Statt Mappen und Postversand
stehen heute Online-Formulare,
E-Mail-Bewerbungen und digita-
le Vorstellungsgespräche im Mit-
telpunkt. Für Bewerber bedeutet
das neue Chancen, aber auch neue
Regeln.
Unterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereiten
Lebenslauf und Anschreiben blei-
ben die zentralen Bestandteile
einer Bewerbung. Wichtig ist eine
klare Struktur, Rechtschreibsi-
cherheit und ein professionelles
Layout. Dokumente sollten als PDF
verschickt werden, um einheitlich

darstellbar zu sein. Wer zusätz-
lich Arbeitsproben oder Zertifika-
te beilegt, achtet am besten dar-
auf, dass die Dateien nicht zu groß
werden, sie aber trotzdem gesam-
melt in einem Dokument ver-
schickt werden.
Online-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und Portale
Viele Firmen nutzen eigene Be-
werbungsportale. Hier ist es ent-
scheidend, die Angaben vollstän-
dig und sorgfältig einzutragen.
Häufig lassen sich dort auch Do-
kumente direkt hochladen. Bewer-
ber sollten sich ausreichend Zeit
nehmen, da unvollständige Unter-
lagen leicht zu Nachteilen und ei-
nem unprofessionellen Auftreten
führen können.

VVVVVorstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per VVVVVideoideoideoideoideo
Immer häufiger finden erste Ge-
spräche digital statt. Ein ruhiger
Raum, gute Beleuchtung und eine
stabile Internetverbindung sind
dabei unverzichtbar. Ebenso wich-
tig: eine angemessene Kleidung,
auch wenn das Gespräch zu Hau-
se am Bildschirm geführt wird.
Chancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzen

Digitale Bewerbungsverfahren
sparen Zeit und eröffnen die Mög-
lichkeit, sich schnell und einfach
zu bewerben. Gleichzeitig erwar-
ten Unternehmen eine zügige Re-
aktion und eine sorgfältige Vor-
bereitung. Wer sich rechtzeitig mit
den Abläufen vertraut macht, er-
höht seine Chancen auf eine er-
folgreiche Bewerbung.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.02.2026 um 10 Uhr19.02.2026 um 10 Uhr19.02.2026 um 10 Uhr19.02.2026 um 10 Uhr19.02.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34
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Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Dr. Herbert Dreesen, Herren-
höhe 1, 51491 Overath, 02206/
5464
Nach vorheriger telefonischer

Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204/71010

Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Laurentiusstraße 95-97, 51465 Bergisch Gladbach, 02202/957930

Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
Rotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-Apotheke
Moitzfeld 72A, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/83505

Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 162, 51465 Bergisch Gladbach, 02202/36786

Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
Apotheke im GesundheitshausApotheke im GesundheitshausApotheke im GesundheitshausApotheke im GesundheitshausApotheke im Gesundheitshaus
Wipperfürther Straße 153, 51515 Kürten, 02207/9194710

Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Ball 19, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/81886

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
Apotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am Halfenhof
Bensberger Straße 262, 51503 Rösrath, 02205/910966

Montag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. Februar
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
Rosen Rosen Rosen Rosen Rosen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Odenthaler Straße 32, 51465 Bergisch Gladbach, 02202/31868

Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 663, 51107 Köln, 0221/861426

Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Straße 4-6, 51427 Bergisch Gladbach, 02204/61701

Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
Schloss Schloss Schloss Schloss Schloss ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Schloßstraße 10, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/588110

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Absprache
Dr. Klaus Eckert, Wahlschei-
der Straße 23 A, 52797 Loh-
mar-Wahlscheid, 0177/
2192074
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Mer dun et  

för Rösrath
stadtwerke-roesrath.de

Jetzt  
Energiekunde 

werden!


